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Stadt Augsburg 
Herrn Oberbürgermeister Dr. Gribl 
Adresse Rathaus 
          10. Februar 2017 

 

 

Beteiligung der BayernLB an der Finanzierung der Dakota-Access-Pipeline und an der 
KeystoneXL-Pipeline 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Gribl,  

als Mitglied des Aufsichtsrates der Bayerischen Landesbank bitte ich Sie in folgender Sache 
aktiv zu werden:  

Die Bayerische Landesbank beteiligt sich nach bisher unwidersprochenen Medienberichten 
an der Finanzierung der Dakota-Access-Pipeline und an der KeystoneXL-Pipeline. Diese 
Projekte wurden vom ehemaligen Präsidenten Obama gestoppt, weil sie durch sensible 
Naturschutzgebiete und durch Zonen religiöser Bedeutung für indigene Menschen in 
Nordamerika führen. Außerdem sind diese Projekte hochproblematisch, weil sei vor allem 
dem Transport von kanadischem Schieferöl nach Süden bis zum Golf von Mexico dienen. 
Kanadisches Schieferöl ist eines der schmutzigsten und klimaschädlichsten Produkte im 
Spektrum fossiler Energieträger.  

Die Bayerische Landesbank veröffentlicht auf ihrer Internetseite eine sog. 
„Klimaschutzstrategie“, die mit den folgenden Sätzen eingeleitet wird: „Dem Klimaschutz gilt 
unsere besondere Aufmerksamkeit.“  

Angesichts des Engagements der BayernLB zur Finanzierung der Schieferöl-Pipeline wirken 
diese Sätze wie Hohn und Spott.  

Ich bitte Sie, im Aufsichtsrat der Bank diese Sache vorzubringen und mir Ihre Einschätzung 
des Sachverhalts mitzuteilen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Klaus Mrasek 

ÖDP-Landesvorsitzender 


